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1906.
Reformationsfrst.

Die Feier des auf den 31 . Oktober fallen¬
den Reformationstages wird von der pro¬
testantischen Kirche an diesem Sonntag begangen .
Am 31 . Oktober 1517 wars , als der Augu -
stinermönch Martinus seine 95 Thesen an die
Schloßktrche zu Wittenberg schlug , in denen er
die Gelehrten seiner Zeit aufforderte , mit ihm
über diese Sätze , die so manchen wunden Punkt
des damaligen kirchlichen Lebens berührten , zu
streiten und die eine die ganze Welt umfassende
Bewegung der Geister h : rvorrief . Glaubens¬
und Gewissensfreiheit sind die Früchte dieser
Tat , und sie zu erhalten für alle Zetten , sie
als Erbe zu bewahren , dazu soll die Feier der
Reformation , fern von jedem Versuch , den kon¬
fessionellen Spalt im deutschen Volke zu er¬
weitern , alljährlich aufs neue beitragen , hat die
Reformation doch das gewaltige Ringen und
Sehnen , das zu jener Zeit durch die Seele des
deutschen Volkes ging , wahr gemacht und dem¬
selben unschätzbare Güter für das staatliche ,
wirtschaftliche und familiäre Leben , für Schule ,
Kunst und Wissenschaft beschert. Mögen alle
Glieder der evangelischen Kirche drum an ihrem
Teile sorgen , daß der wirkliche und wahrhaftige
Geist der Reformation , der frei und offen die
ewige Wahrheit verkündet , auch in ihnen lebe
und in einmütiger Gemeinsamkeit , fern von jeder
Splitterrichterei , mitarbeite zum Wohle der
Kirche und des ganzen deutschen Volkes .

Tagesrrerrigkeilen .
Bade ».

K . Karlsruhe , 3 . Nov . Dec hiesige Ge -
werveverein wird am 13 . Januar sein
75jährtges Bestehen feiern . — Der Karls¬
ruher Gastwtrteveretn veranstaltet nächstes
Frühjahr eine Jubiläums - Ausstellung .

iQi Karlsruhe , 2 Nov . Der Landes¬
parteitag der badischen Sozialdemo¬
kratie findet , dem „Volksfreund " zufolge ,am 23 . und 24 . Februar 1907 inFretburg statt .

L . Durlach , 3. Nov . Eine erfreuliche ,
jedenfalls allgemein in tere ssierende Mitteilung

AseirMeton . 3)

Finstere Mächte.
Novelle von Conrad vom Walde .

(Fortsetzung.)
Die wunderbare Spannkraft der Jugend

bewahrheitete sich an ihm : er sah es ohne
Tränen mit an , wie man den Sarg schloß, wie
man ihn fortbrachte ; er folgte ihm wankend ,hörte die Worte des Geistlichen wie traum¬
verloren an , ließ sich von den Freunden die
Hand schütteln , stieg dann in den Wagen und
fuhr tiejschmerzlich gebeugt , doch gottergeben , in
das leere Heim zurück. Drei Tage später fiel
alles unter den Hammer ; Fremde rissen Möbel
und Zierrate au sich , er selbst aber besorgte
seine Papiere . Den Freunden gab er ein Ab
schiedsfest, dann reiste er andern Tages in aller
Stille ab — ins Ausland , wie er gesagt . —
Das nächste Ziel seiner voraussichtlich längeren
Reise war Petersburg .

Die Großartigkeit der Zarenstadt fesselte ihn
wenig. Er nahm Wohnung in einem Familieo -
GasthauS und wendete sich dann an ein Aus -
kunftsburean mit dem Auftrag , ihm genaue
Angaben über einen General Dimitri Sulkowsky
zu verschaffen. Gegen eine Zahlung von zehn

betr . Kanalisation konnte auf eine dies¬
bezügliche Anfrage des Bürgerausschußmitglüds
Meier Herr Bürgermeister vr . Reichardt machen :
Die Stadtgemeinde Karlsruhe , welche die Ein¬
leitung eines Teiles unseres Abwassers in ihren
Hauptkanal nur gegen einmalige Entschädigung
von 400 000 Mk . dulden wollte , ist ln im Ver¬
waltungsgerichtshof mit ihrem Anspruch ab -
aewiksen worden und jedenfalls wird die letzte
Instanz , das Großh . Ministerium , dies Ul teil
bestätigen . Soviel wir hö . ten , führte vonseiten
der Stadt den Prozeß Herr Rechtsanwalt
Neukum von hier . Wir gratulieren zu diesem
Erfolg ! Hofft ntlich ist damit nun der letzte
Stein des Anstoßes beseitigt und kann diese
heißumstrittene Sache nun endlich einmal ihrem
Anfang (nicht Ende ) entgegengefüh t werden .

Mannheim , 2 . Nov Der Deutsche
Lawn - Tennis - Bund veranstaltet im nächsten
Jahre hier ein großes Länder - Wettspiel .
Auch soll 1907 die Generalversammlung des
Bundes abzehalten werden .

x" Vom Schwarzwald , 2 . Nov . Die
lttzien an verschiedenen Orten des Schwarz¬
waldes abgehaltenen Holzversteigerungen
ließen in der Hauptsache einen Preisrückgang
durchblicken. Dies ist namentlich bei Brennholz
wahrzunehmen . Auch im Preise der Futter¬
gewächse , Heu und Oehmd hat sich ein
Stillstand resp . Rückgang bemerkbar gemacht .

G Aus Baden , 3. Nov . Das All¬
gemeine Bad . Lehrer Witwen - und
Waisen st ist , dem gegenwärtig 1475 Mit¬
glieder «» gehören , besaß auf Ende 1905 ein
Rcinvermögen von 247 369 Mk . Im letzten
Jahre wurden unterstützt 445 Witwen ,
171 Halb - und 9 Ganzwaisen .

DemtfcheS Sketch .
Berlin , 1. Nov . Zur Köpenicker

Tragikomödie schreibt Justizrat Stanz in
der „Deutschen Jmisten - Z ' g ." : Eitel Phariiäer -
tum glaubt , die Räuberhauptmann - Burleske
könne nur in Köpenick sich ereignen . Eine Ge¬
schichte von einer Komik , die kein Moliöre er¬
reicht. Aber hinter dem grotesk - ergötzlichen Scherz
tauchen bitterernste Fragen arfi . Soll militärische
Rubel hatte er nach drei Tugen folgenden Be¬
scheid in Händen : »Sulkowsky , Dimitri , höchster
Generalsrang , lebt , in Ungnade gefallen , auf
seinem Gut Wisolla bei Warschau ."

Wladimir nickte befriedigt und fuhr selbigen
Tages nach Warschau ab .

Hier nahm er in einem Gasthaus wieder
Wohnung auf unbestimmte Zeit , bis er in den
öffentlichen Blättern eine Anzeige fand , laut
welcher der General Dimitri Sulkowsky einen
gewandten Geheimsekretär suchte. Um diese
Stellung bewarb er sich . Die Entscheidung ließ
nicht lange auf sich warten : er wurde gebeten ,
sich auf Wisolla einzufinden ; gleichzeitig stellte
ihm der General zu diesem Zweck einen Wagen
zur Verfügung , welcher ihn an einem be¬
stimmten Tage von seinem Aufenthaltsort ab¬
holen sollte .

Wladimir antwortete umgehend und zu-
stimmend .

* *
<!

Geschloffen find Tür und Tore fest ;
Wie lustig sich das erschauen läßt !
Wie Türmchen hier und Zinnen blinken.
Wie Erker dort und Söller winken I
Ob wohl der Bau , nach Schlösser Art ,
Ein holder Edelkind verwahrt ?

Ein hochfeines Jagdgespann fuhr au dem
von Wladimir Eugelbrecht bestimmten Tage '

Disziplin zum Drill ausarten , der blinden Ge¬
horsam mit sich führt ? Ist es nicht an der
Z - tt » die Strafbestimmungen über Ungehorsam
(88 92 ff. Mil .Str .G . B .) , die keinerlei Aus¬
nahme , selbst bei Befehlen irrsinniger und ver¬
brecherischer Vorgesetzter kennen, sachgemäß eiu-
zuschrävken ? Soll des „Königs Kleid " über
jede Grenze und Schranke des Rechts hinweg -
trägen ? Darf § 180 Abs . 2 Mil . Str .Ger .O .
weiter Geltung behalten , der alle im Ojfizters -
range stehenden Personen , die Uniform zu tragen
berechtigt find , vor der Festrahme auf frischer
Tat schütz ', es sei denn , baß sie bei einem Ver¬
brechen betroffen werden .

* Berlin , 2. Nov . Die » Berk . Korresp ."
meldet : Die 7. allgemeine Viehzählungim Deutschen Reiche ist planmäßig für den
1 . Dezember 1907 in Aussicht genommen .
Da sich aber das Bedürfnis hcrausgestellt hat ,
schon jetzt darüber klar zu sehen, ob der zurzeit
wenigstens in dem größt - n deutschen Bundes¬
staate vorhandene Viehstand dem Ernährungs¬
bedürfnis der rasch gewachsenen Bevölkerung
Genüge zu leisten vermag , hat sich die preußische
Regierung entschlossen , bereits für den 1 . De¬
zember des laufenden Jahres eine außer¬
ordentliche Viehzählung in kleinerem Umfang
für Preußen auzuordnen . Die Zählung , die
sich nur auf Pferde , Rinder , Schafe und
Schweine erstrecken wird , soll so beschleunigt
werden , daß die vorläufigen Ergebnisse bereits
bis Anfang Februar 1907 fertiggestellt sind.* Stettin , 2. Nov . Auf dem Hamburger
Dampfer »Sy fang ", der mit einer Ladung
Phosphat von Oc an Island (Australien ) in
Glienken bei Stettin cingetroffen war , ver¬
weigerte am Mittwoch die in Sivgapore an¬
gemusterte , aus 24 Chinesen bestehende Mann¬
schaft die Arbeit und begab sich gestern nachder Stadt , in der Absicht, zu desertieren . Die
Leute wurden indessen wieder zum Schiff rurück-
befördert . Gestern abend drang ein bewaffneter
Teil von ihnen auf den Kapitän und die
übrigen Schiffsosfiziere ein, wobei ein Maschinist
schwer verletzt wurde . Es gelang , die Rädels¬
führer , 5 an der Zahl , dingfest zu machen und
in das Geiängnis zu bringen .

morgens bei dem Gasthause vor . Ein baum¬
langer Kutscher — in Kosakentracht — lenkte
das Gefährt . Der bärtige Riese war ein un -
gemein gewandter Mensch mit aufgewecktem Ge -
sichtSausdruck , welcher den Herrn Sekretär höf -
lichst ersuchte, auf dem Wagen Platz zu nehmen ,
Exzellenz erwarte ihn . Dabet musterten seine
stahlgrauen Augen die anmutende ErscheinungWladimirs genau . Dieser ließ durch die Diener
des Gasthauses sogleich seinen Koffer auf den
Wagen schaffen und nahm dann seinen Sitz ein,der Kutscher stieg auf und leicht jagten die
feurigen Renner dahin .

Man fuhr wohl gegen eine Stunde lang
durch Felder im Frühlingsschmuck dahin ; links
und rechts lagen große Dörfer , deren Bewohnerden Acker bestellten . — Der Kutscher blieb
wortkarg , bis Wladimir in der Landessprache
fragte :

Wie elektrisiert wendete der Lauge sich umund entgegnete : » Suschu , Herr ! Ach , Sie
sprechen russisch ? Wie mich das freut ; es
wird Exzellenz auch überraschen . Wir glaubten ,Sie verständen nur polnisch und französisch ."

„Warum ?"

„ Weil " — der Führer mäßigte die Gangartder Raffe — »Ihre Briefe , wie ich hörte ,französisch abgefaßt waren — und ich Sie
polnisch begrüßte . "



* Meppen , 3 . Nov . Auf dem Kruppschen
Schießplatz ereignete sich die Explosion
einer Granate . Ein Beamter wurde g tötet ,
2 Arbeiter schwer verletzt.

* Barmen , 2. Nov . Der nationalliberale
Landtagsabgeordnete von Eynern ist in der
vergangenen Nacht hier in der Wohnung seines
Sohnes , bei dem er zu Besuch weilte , plötzlich
gestorben . Er wurde im Schla ^ mmer tot
«ufgefunden . Der „Allgemeinen Zeitung * zu¬
folge liegt Gasvergiftung vor .

* Leipzig , 2 . Nov . Das Reichsgericht
verhandelte über die Revision des Prozesses
des Majors a. D . v . Zander , der nach vier¬
wöchiger Verhandlung vor dem Schwurgericht
in Breslau am 15 . Juli in nur ckem einz gen
Falle wegen Betrugs zu 300 Mk . Geldstrafe
verurteilt worden war . Gegen das Urteil hatten
sowohl die Verteidigung , wie auch der Staats¬
anwalt Revision eingelegt ; jene gestützt auf
formale und materielle Gründe , dieser wegen
der Freisprechung in den übrigen Fällen . Das
Urteil lautete auf Verwerfung der Revision
der Verteidigung und des Staatsanwalts , in¬
dem sich das Gericht den Ausführungen des
Reichsanwalts anschloß .

Trier , 2 . Nov . Der Vizefeldw bel Linz -
mannn von der 2 . Kompanie des 29 . In¬
fanterieregiments praktizierte einem Musketier
eine scharfe Patrone in den Lauf . Er be¬
fahl ihm dann bei einer Zielübung auf sein
Herz zu zielen . Der Musketier drückte ab und
der Vizefeldwebel stürzte tot zur Erde . Der
Vorfall ereignete sich heute morgen um 8 Uhr
beim Exerzierplatz an der Hornkaserne . Die Be¬
weggründe sind unbekannt , Untersuchung ist
etngkleitet .

* Trier , 2. Nvv . Zu der Seldmordaffäre
des Vizefeldwebels Linz mann wird noch ge¬
meldet : Liuzmann hatte vor zwei Jahren eine
Streitigkeit , bei der er die Grenzen der Notwehr
überschritt und von der Pistole Gebrauch ge¬
macht . Das Kriegsgericht verurteilte ihn zu einer
kleinen Gefängnisstrafe . Die gcg n dieses Urteil
eingelegte Berufung wurde vom Oberkrtegs -
gericht , die Revision vom Reichsmili ' ärg richt
verworfen . Diese Nachricht traf gestern ein.
Linzmonn ist bekannt als ein tüchtiger Soldat ,
der aber einen hohen Grad von Ehrgeiz besitzt .
Heute früh kommandierte er nun eine Abteilung
von fünf Mann , ließ die Gewehre zusammen¬
setzen und die Mannschaft abtretev . Als die
Mannschaft fort war , tat er in jedes Gewehr
eine scharfe Patrone , ließ die Mannschaft an -
treten und Griffe machen und ging hierauf zum
Chargieren über . Dabei sagte er : „ Hier . Ihr
zielt auf meine Brust ! * Dem rechten Flügel¬
mann setzte er noch das Gewehr zurecht. Hierauf
kommandierte er und fiel , von fünf Schöffen
getroffen , nieder . Vier Schöffe gingen durch die
Brust , einer durch den Hals . In einem Briefe
hat er als Motiv der Tat angegeben , er sei be¬
str aft , sei aber immer ein ehrlicher Mann ge-

„Ah so ! *

„ Und weil russisch so schwer ist."

„ Ich spreche cs seit meiner Kindheit ! "

„ Ach was ! "
Die grauen Augen blickten wieder forschend

auf den Herrn , dann nahmen die Rosse den
Trab von neuem auf . Bald darauf erreichte das
Gefährt ein langgestrecktes Dorf .

„ Wisolla !" meldete der Kutscher , Wladimir
zunickend.

Es waren viele kleine, schmutzige Häuser , an
denen man vorbeifuhr ; stattliche Gehöfte sah
man wenig . — Wie cs schien , wohnte hier
herumziehendes Volk ; das liebe Vieh schien
Haus und Garten der Leute zu teilen .

Wladimir bemerkte dieses , worauf Suschu
lachte und entgcgnete : „Diese Sorte Menschen
wird durch keine Kultur anders , Herr !"

Er wies mit der Peitsche geradeaus , wo
sich ein schöner Park abhob . Durch das Grüu
der Tannen schimmerte weißes Gemäuer , dann
tauchten Türmchen und Erker auf , bis der
stolze, altertümliche Bau des Schlosses Wisolla
sich voll vor ihnen abhob , ein echter, alters¬
grauer Herrensitz , welchem eine Anzahl modernrr
Gebäude , sämtlich mit weißgetünchten Mauern ,
zugefügt worden war . Durch ein eisernes Gitter -
to . fuhr der Wagen in einen Vorgarten mit
dunk m Tannengehölz und wohlgepflegten Rasen¬

wesen und ziehe den Heldentod einer schimpf¬
lichen Behandlung im Gefängnis vor .

Straßburg , 3. Nov . 20000 Mark das
große Los der Karlsruher Landw . Jubiläums -
Lotteric fielen auf Nr . 35744 nach Berlin , der
zweite Hauptgewinn Mk. 10000 auf 163484
nach Esten , der dritte M . 5000 auf Nr . 160420
nach Krefeld . Von der Kunstgewcrbe -Lotterie
kam das große Los Nr . 44 463 nach Straß¬
burg , der zweite Treffer Nr . 138074 nach
Colmar . Schon am 10 . November findet die
Ziehung der 15 . Straßburger Pferde¬
lotterie statt , welche noch nie verschoben
wurde und auch dieses Jahr sicher gezogen
wird . ES ist daher zu empfehlen , sich möglichst
bald mit Losen dieser Lotterie zu versehen.
Zur Verlosung kommen 39 600 Mk ., wovon 31
Hauptgewinne mit 75 ; und die 1130 letzten
Gewinne mit 90 ; auf Wunsch vom General¬
agenten ausbezahll werden . Der erste Haupt¬
gewinn beträgt 10 000 Mk - , Lose ä i Mk.,
11 Lose 10 Mk >, Porto und Liste 25 Pfg . , find
bei Generalagent I . Stürmer , Siraßburg ,
Langestraße 107 , und allen bekannten Los -
velkaufSstellen zu haben . Näheres besagen die
Inserate .

v -fterreichisch - « »»archie.

Erzherzog Otto -ß.
" Wien , 2 . Nov . Das Leichenbegängnis

und die Beisetzung des Erzherzogs Otto
erfolgt am 6 . November in der Kaisergruft der
Kapuzinerkirche . Nach den vom Kaiser ge¬
nehmigten Bestimmungen wird die Leiche H ute
abend nach dem Augarten Palais gebracht und
dort aufgebahrt .

* Wien , 3 . Nov . Das „Vaterland " ver¬
öffentlicht einen Hirtenbrief des Epis¬
kopats , der auf der letzten Bischofskonferenz
versammelt war , gegen die Ehereform -
Bestrebungen ._
Plätzen , in deren Mitte ein Springbrunnen
plätscherte , bis zur Rampe ; hier nahm ein Diener
den Insassen in Empfang , während ein anderer
den Koffer vom Wagen hob . Wladimir wurde
in ein Erdgeschoß - Zimmer geführt , wo ein Mann
in den fünfziger Jahren , in russisch-polnischer
Tracht , bet einem reichhaltigen Frühstück saß .
Er duftete stark nach Portwein . Das Haar
war grau und kurz verschnitten , der Bart lang
und fast weiß , das Gesicht vom Wein gerötet ,
die Augen unstät und falsch.

Das war der General Sulkowsky . Rasch
musterte der Schloßherr die feine Erscheinung
des Sekretärs und bl ' ckte besten ausdrucksvolles
Gesicht nachdenklich an , indem er sagte : „Wie
ist doch Ihr Name ?"

» Ich heiße Wladimir Engelbrecht, " lautete
die Antwort , welche im elegantesten Russisch
gegeben wurde .

Der Schloßherr stutzte.
„Sind Sie ein Russe ?" fragte er.
„Nein , ich bin Deutscher ! Mein Vater war

Beamter ."
Der General atmete aufi
„Findet sich der Name oft in Deutschland ? "

„Recht häufig ."

„ Aha ! Aber so , wie Sie , sprechen nur
Rüsten unsere Sprache ."

„ Ich hatte geborene Russen zu Lehrern ."

Schweiz .
Aarau , 2 . Nov . V - rgangene Nacht er¬

schoß ein aus der Fremde zurückgekehrter Sohn
des Gymnasiallehrers Wtnteler in einem Au¬
fall von Geistesgestörtheit seine Mutter ,
seine Schwägerin und dann sich selbst .

Ararrkreich .
* Marseille , 2 . Nov . Die 16 Leichen

der Opfer des Untergangs des „Lutin " find
heute hier eingetroff n . Die Särge , geleitet
von Vertretern aller Behörden und einer zahl¬
reichen Menge , wurden in die Kapelle über -
gesührt .

R»tzla«d.
* Kronstadt , 3. Nov . Vor dem Marinc -

kriegsgericht kam gestern die Anklage gegen
26 Matrosen des Panzerschiffes „ Slawa " zur
Verhandlung . Die Matrosen sind der Meuterei
und der Gehorsamsverweigerung angeklagt , be¬
gingen am 17 . Juli durch die Weigerung .
2 Qnarttermeister , die als Agenten galten , ans
Land zu bringen . Der Gerichtshof verurteilte
25 Mann zur Einreihung in die Strafabteilung ,
ein Angeklagter wurde freigesprochen .

* Helsingfors , Z . Nov . Einer der Teil¬
nehmer an dem im Februar d. I . verübten
Ueberfalle auf die hiesige Reichsbank ,
Apotheker Nymann , wurde gestern zu
3 Jahren 5 Monaten Zuchthaus und 3 Jahren
Ehrverlust verurteilt .

— Einer Aufforderung der russischen Re¬
gierung R . chnung tragend , bat die japanische
Regierung über die Vsrpflegungskosten d ^r
russischen Gefangenen und Verwundeten in Japan
eine genaue Abrechnung nach Petersburg ge¬
langen lasten , worin die zu leistende Ent¬
schädigung auf 50 000 000 Den ( etwas über
100 000 000 Mk . ) bemessen wird . Die Zahl
der verpflegten Personen betrug 70 000 . Die
russische Gegenforderung für die Verpflegung
von japanischen Gefangenen und Verwundeten
beziffert sich auf 7 000 000 I n.

Amerika«
* New - Jork , 3 . Nov . Nachrichten aus

Hoffental ( Labrador ) besagen , der Nord¬
polforscher Peary habe die Rückreise an -
getrcten , ohne den Nordpol erreicht zu haben .
Er sei bis zum 87 . Grad nördlicher Breite ge¬
langt , dem nördlichsten Punkt , der bisher von
einem Nordpolforscher erreicht worden ist.

verschiedenes.
— Der Kaiser von Oesterreich schenkte dem

Dom von Speyer einen namhaften Betrag zum
würdigen Ausbau der Gruft Rudolfs von
Habsburgs , des ersten deutschen Kaisers aus
dem Haus Habsburg .

— Wilmersdorf bei Berlin ist Stadt
geworden . Der O . t hat 65 000 Einwohner .

— Starke Schneesälle werden aus
dem Bayerischen und Böhmerwald gemeldet .
Mehrfach liegt Schnee bereits zwei Fuß tief .
Dazu ist die Temperatur ungemein rasch ae-

„ Aha ! Sie schreiben auch russisch? "

„Selbstverständlich ! Wollen Sie mich ge¬
fälligst auf die Probe stellen ? "

Der General erhob sich, eine große , aus¬
fallende Gestalt : „Dort ist der Schreibtisch .
Teilen Sie meinem Freund , dem Oberstaatsrat
von Worontschcff , mit , daß ich ihn für morgen
zum Mittagessen einlad ?."

„Wohl ! "
Wladimir schrieb und reichte das Schriftstück

de « General , welcher cs schmunzelnd durchflog
und sagte : „Ausgezeichnet ! Ich gebe Ihnen
jährlich sechshundert Stlberrubel neben freier
Station . Willig n Sie ein ?"

„ Ich nehme an ! "

„ Gut ! Schreiben Sie jetzt in ähnlicher
Weise an den Rittmeister Schelbest , den Ver¬
lobten meiner Tochter Nadine ."

„Wie Sie befehlen ! "

Schnell war der Brief fertig . Der General
las ihn und sagte : „Vortrefflich ! "

Eben trat Suschu ein.
„Suschu, " befahl der General , „zeige dem

Herrn Sekretär die roten Zimmer , welche der¬
selbe einvehmen wird ."

(Fortsetzung folgt .)



funken . Auch im Fichtelgebirge hat der Winter
bereits seine Visitenkarte abgegeben .

— Mit dem Bau des 3 . Tunnels durch
den Simplon soll bald begonnen werden . Die
Arbeiten sollen in 5 Jahren vollendet werden .

— Das kleinste Buch der Welt ist
soeben vom Verlag der Gebrüder Salmin in
Padua herauSgegeben worden. ES mißt 10X6
Millimeter , zählt 208 Seiten , von denen je
eine neun Zeilen und 95 bis 100 Buchstaben
enthält . Das Büchlein veröffentlicht einen un-
edierten Brief GalileoGalileiSav Christin«
aus Lothringen , welcher aus dem Jahre 1615
datiert . Trotz ter kleinen Lettern ist der scharfe
Druck lesbar.

— Für den November prophezeit Falb
der Jüngere in der ersten Hälfte freundliche
stille Witterung , in der zweiten Hälfte wäre
jedoch Schnee, Regen und starker Wind , hier
und da aber auch Gewitter zu gewärtigen.
Schön soll es darauf wieder in der Zeit vom
38 . bis 35 . werden . Im 1 . November erblickt
Ott« Falb nur einen kritischen Tag niederer
Ordnung , dagegen erklärt er den 16. für einen
kritischen Termin von hoher Bedeutung. Der
100jährige Kalender stellt für die ersten 6 Tage
des November windiges Wetter tu Aussicht, vom
7. bis 8. soll eS schön , vom 9. bis 17. jedoch
kalt und regnerisch werden . Im letzten Drittel
des Monats wäre dann vielfach mit Schnee¬
fällen zu rechnen.

HWrechltMtzißlsHriste« -er -ß-isi-ei la-».
Veristitusseischtst .

(4. Fortsetzung.)
Futterschneidmaschtueu mit Messer¬

trommel .
Trommel -Futterschmaschinen (Häckselma¬

schinen, Siedemaschiven) müssen über der Mcsser-
trommcl eine Schutzhaube von Gußeisen oder
Blech haben , die stets aufzusctzen ist , wenn die
Maschine zum Futterschneiden in Gang gesetzt
wird.

Die Einziehwalzen müssen durch eine guß¬
eiserne oder blecherne Kappe verdeckt sein , an
die sich ein Schutzbrett von Holz oder Metall
schließt , welches die Lade mindestens 60 Zenti¬
meter von der Oeffnung vor den Messern an
gerechnet überdeckt und das durch nebeneinander
gelagerte Rollen von Holz ersitzt werden kann .

Zahnräder, die ineinander greifen , müssen
durch gußeiserne oder blecherne Kappen, die bei
Inbetriebsetzung stets aufzusctzen find , ver¬
kleidet sein.

Jede nicht bloß für Handbetrieb eingerichtete
Trommel - Häckselmaschine muß mit einer Aus -
schaltevorrichtung versehen sein , durch die der

Einleger , der mit der einen Hand den Einzieh¬
walzen zu nahe kommt , mit der anderen Hand
oder dem Fuße die Walzen zum Stillstand
oder Rückwärtslauf bringen kann.

Wellenköpfe an solchen Maschinen find durch
eine Blech - oder Eisenkapsel abzudecken, die sich
nicht mit der Welle drehen darf. Nur Wellen
köpfe , die weniger als 5 Zentimeter vorstehen ,
auch glatt und rund find , bedürfen einer solchen
Verkapselung nicht.

Kinder unter 13 Jahren dürfen zum Ein¬
legen bei Trommel - Häckselmaschinen nicht ver¬
wendet werden.

Die Futterschncidmaschimn, gleichviel , ob
Meflerschwungrad- oder Trommel Futlerschneid-
maschinen , dürfen erst dann in Betrieb gesetzt
werden , wenn sämtliche vorgeschriebeuen Schutz
teile aufgesetzt find .

Während die Futterschneidmaschineim Gange
ist, dürfen die Schutzteile nicht abgenommen
werden . Ist dies zum Zwecke des Schmterens ,
Oelens und Schraubenanziehens , zur Entfernung
von Steinen u. s. w. notwendig, so muß zuvor
die Maschine still gestellt » erden .

Häckselladen .
Häckselladen (auch Häckselbänke, Strohstühle oder
Schnkidestühle genannt), bei denen vor der Lade
ein Messer mit der Hand allein oder unter Bei¬
hilfe eines Fußes aus- und abbcwcgt wird ,
während die andere Hand das Schneidcgut aus
der Oeffnung der Lade an das Messer heran-
bringt , dürfen — bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Strafe« — nur dann noch benutzt werden,
wenn Einrichtungen zum Schutze der das Schneide¬
gut vorschiebenden Hand . z. B. ein an der Lade -
öffnuvg angebrachter Stempel oder ein Dreizack
oder ein Fingerschutzbrett vorhanden find . Die
Strafe trifft sowohl den Betriebsunternehmer ,
der die Benützung der Häckselladen ohne Schutz
Vorrichtungen duldet oder anordnet , als auch
den Arbeiter , der ohne Wissen oder gegen den
Willen des Betriebsunternehmers eine Häcksel¬
lade unter Weglassung der Schutzvorkehrungen
in Benützung nimmt.

Xübenschneidmaschinen .
Bei Rübenschneidmaschtnen ( Rüben¬

mühlen, Rübeuwölfen , Brcckelmaschincn ) müssen
die außenliegenden Zahnräder durch Kasten oder
Kapseln von Drahtgeflecht, Gußeisen, Blech oder
Holz vollständig verkleidet sein.

Werden Rübenschneidmaschinen durch Göpel
oder Motoren , (Dampf , Gas , Eletrizität u . s. w.)
betrieben , so sind die besonderen für die Göpel
und die Motoren erlassenen Vorschriften zu be¬
achten. Außerdem ist in diesem Falle stets eine
Ausrückevorrichtungan der Rübenschneidmaschine
erforderlich .

Das Nachstopfen der Rüben darf nicht mit

der Hand , sondern nur mit einem Holzstück ge¬
schehen , welches so stark ist , daß cs nicht ab¬
bricht. Das Oelen , Schmieren , B»fettigen von
Verstopfungen im Walzen- oder Schneidetrieb¬
werk und im Auslauf , das Ausräumen und
Re ' nigen der Trichter, das Entfernen von Resten
und Abstreicher! von hängengeblicbcnenSchnitzeln,das Nachsehen in Unordnung geratener Maschinen¬
teile und das Festschrauben der Messer darf
nur geschehen, wenn die Maschine vorher still-
gestellt ist.

Reinigungs « aschine«.
Bei Samen - und Getreide - Reintg -

ungsmaschinen (Kornrummeln , Staubwühlen,
Windfegen , Pleudermaschinen, Wannemühleu ,Trieuren , Windreibemaschinen, Kartoffelreinig¬
ungsmaschinen) müssen alle außen befindlichen
Zahnräder hinreichend durch Kasten oder Kapseln
von Drahtgeflecht, Gußeisen , Blech oder Holz
abgedcckt werben und zwar gilt das auch von
den schon vor dem 1. Januar 1907 in Betrieb
genommenen Maschinen .

Werden diese Maschinen durch Göpel oder
Motoren ( Dampf - , Gas , Elektrizität u. s. w )betrieben, so find die besonderen für Göpel und
Motoren erlassenen Vorschriften zu beachten .
Außerdem ist in diesem Falle stets eine Aus-
rückevorrichtung an der Reinigungsmaschine er¬
forderlich.

Die Schutzkästen oder - kapseln über den
Samen- Rcinigungsmafchtven müssen , ehe die
Maschinen in Gang gesetzt werden , angebracht
sein. Schmieren, Oelen und Nachsehen einzelnerTeile darf nur geschehen , wenn die Maschine
stillsteht ._ (Schluß folgt .)

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 3 . November. Der heutigeSchweinemarkt war befahren mit 146 Läufer-

schweinen und 356 Ferkelschweiuen. Verkauftwurden 123 Läuferschweine und 35« Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 — 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 18—25 Der langsame Geschäfts-
gang hatte einen Rückgang der Preise zur Folge .

Billig « ^
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Amtsverkündig «ngsbLsLt für der; AwLSSezßrS Dsrlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Amt AurtcrcH .

HerbstKontroÜVersammlungen 1S8K.
Es haben zu erscheinen: Alle Dispositionsurlauber und Re¬

servisten mit Einschluß der Halbinvaliden und Garnisondienstfähigen ,
sowie die zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaftender Jahrgänge 1899 bis 1906 und der zwischen dem 1 . April und
30. September 1894 Eingestellten , ausschließlich der als unsichere
Dienstpflichtige Eingestellten .

Es haben auch diejenigen Mannschaften der «ben genannten
Jahresklassen zu erscheinen, welche wegen körperlicher Gebrechen hinter
die letzte Jahresklasse der Reserve, Landwehr I oder II zurückgestelltsind.

1. Am Montag den 5. November 1906 , vormittags 8 Uhr , in
Langensteinbach im Rathaus : Die Mannschaften der Gemeinden Auer¬
bach, Langensteinbach, Stupferich und Untermutschelbach.

2. Äm Montag den 5. November 1906, vormittags 1030 Uhr , in
Ettlingen im Exerzierhaus der Unteroffizierschule ( Eingang vom Holzhofaus) : Die Mannschaften der Gemeinden Grünwettersbach, Palmbachund Spielberg.

3. Am Mittwoch den 7. November 1906 , vormittags 830 Uhr . in
Durlach in der Turnhalle: Die Mannschaften der Gemeinden Aue,Wolfartsweier, Hohenwettersbach und Grötzingen.4. Am Mittwoch den 7. November 1906 , vormittags 10 Uhr , in
Dnrlach in der Turnhalle : Die Spezialwaffen , einschließlich Kranken¬
träger und Büchsenmachergehilfen, Garde und Marine der Stadt Durlach .

5. Am Mittwoch den 7. November 1906, vormittags 1130 Uhr. in
Dnrlach in der Turnhalle : Die Mannschaften der Infanterie , Jägerund Schützen der Stadt Durlach.

6. Am Donnerstag den 8. November 1906, vormittags 8 Uhr, in
Weingarten in der Festhalle : Die Mannschaften der Gemeinden Wein¬
garten und Jöhlingen.

7. Am Donnerstag den 8. November 1906, nachmittags 12t5 Uhr,in Berghansen in der Festhalle : Die Mannschaften der Gemeinden
Kleinsteinbach, Söllingen, Singen, Königsbach, Berghausen , Wöschbachund Wilferdingen .

Befreiungsgesuche find spätestens 5 Tage vor den betreffenden
Kontrollversammlungen an das Hauptmeldeamt Karlsruhe einzureicheu .Fehlen bei der Kontrollversammlung , Erscheinen zu einer anderenals für den Jahrgang festgesetzten Kontrollversammlung . sowie Zuspät¬kommen werden mit Arrest bestraft .

Schirme und Stöcke sind beim Betreten , Cigarren rc . vor demBetreten des Kontrollraumes abzulegen . Zuwiderhandlungen werdenmit Arrest bestraft . Die Militärpapiere sind mitzubringen.
Karlsruhe im Oktober 1906.

Königliches Bezirks - Kommando .Nr. 35,712 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks , sowie das
Stabhalteramt Hohenwettersbach haben vorstehendes mehrmals aufortsübliche Weise rechtzeitig zur Kenntnis der beteiligten Mannschaften
zu bringen , den in abgelegenen Gehöften wohnenden Kontrollpflichtigenbesondere Eröffnung machen zu lassen und daß dies geschehen , alsbakund jedenfalls vor dem 5. November d . Js . hierher anzuzeigen .Durlach den 19. Oktober 1906 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ May ._Förderung des Molkereiwesens , hier Abhaltungvon Melkknrsen betreffend.Mt Genehmigung Gr. Ministeriums des Innern findet in der
Zeit vom 19 . bis 24 . November d . I . an der Gr . Landwirtschafts¬
schule Augustenberg ein Melkkurs mit besonderer Berücksichtigung der



Hegelund ' schen Melkverfahrens für Männer und vom 26 . November
bis 1 . Dezember d . I . ein solcher für Frauen und Mädchen statt .

Bei den Kursen wird theoretischer und praktischer Unterricht ,
letzterer teils am Modell , teils am lebenden Tier erteilt .

Teilnehmer an den Kursen können Kost und Wohnung in der
Großh . Landwirtschaftsschule Augustenberg gegen eine Vergütung von
1,40 Mark pro Tag erhalten . Auf Ansuchen , dem ein Vermögens¬
zeugnis beizulegen ist , können die Kosten teilweise oder ganz nach¬
gelassen und die Reisekosten teilweise oder ganz ersetzt werden .

Schriftliche Anmeldungen zu den Kursen sind unter Beifügung
des Leumundszeugnisses bis längstens Mittwoch . 14 . November d . I .
bei der Großh . Landwirtschaftsschule Augustenberg einzureichen .

Augustenberg ( Post und Station Grötzingen bei Durlach ) ,
29 . Oktober 1906 .

Großh . Landwirtfchaftsfchule :
_ Cronberger ._

Laub - Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Durlach versteigert am nächsten

Mittwoch den 7. November l . I . , vormittags '/- IS Uhr ,
m der Hütte des Domänenwalds Rittnert in 26 Losen das Laub
von den Wegen dieses Walddistrikts .

Ferner am gleichen Tage nachmittags '/Z Uhr in der
Hütte des Domänenwalds Hohberg das auf den Wegen in den
Distrikten Hohberg und Schlohberg befindliche Laub in schicklichen Losen .

Die Lose werden vorgezeigt : im Rittnert von 'Forstwart Bauer
in Berghausen , im Hohberg von Domänenwaldhüter Volk in Wösch -
bach und im Schlohberg von Domänenwaldhüter Geis in Wössingen .

Reisholz - Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Durlach versteigert am

Mittwoch den 7 . November l . I , vormittags V- 11 Uhr ,
in der Hütte des Domänenwalds Rittnert 20 Lose Reishaufen
( Birken , Lärchen , Buchen , Eichen rc ) aus Abt . 12 und 20 des
Rittnertwaldes .

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Reisig vor .

Langensteinbach .
n - Att- eigerung.
DieGemeindeLangen -

steinbach versteigert am
Mittwoch den 7 . No¬
vember , nachmittags

2 Uhr , einen jungen fetten Rinds -
farren .

Zusammenkunft im Farrenhof .
Langensteinbach , 3 . Nov . 1906 .

Der Gemeinderat .

Grötzingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den K. November
1986 , nachmittags 3 Uhr , werde
ich in Grötzingen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 schwere Zugpferde , 1 Hengst ,
1 Kuh , 1 Stier , 1 Mutter¬
rind und 1 Mutterkalb .

Durlach , 1 . Nov . 1906 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Privat - Auzeige«.
Eine Wohnung , 1 Zimmer ,

Küche und Speicher , ist an eine
kleine Familie zu vermieten Zu
erfragen Kronenstraße 5 .

Schöne 3 -Aimmerwoynung
mit Balkon (Aussicht auf den Turm¬
berg ) und sämtlichem Zubehör ist
auf 1 . Januar zu vermieten . Zu
erfragen Moltkestratze 7 I

VIII »
Turmbergstraße 28 Wohnung
von 4 — 6 Zimmern auf 1 . April
1907 zu vermieten .

L . Steinmetz , Thsniashof .
Gesucht eine Wohnung von

3— 4 Zimmern . Offerten mit
Preisangabe unter .4. . ll . an die
Expedition dieses Blattes .

Wegzugshalöer
schöneS-Zimmer -Wohnungnebst
Badezimmer und reichlichem Zu¬
behör per 1 . Januar 1907 zu ver¬
mieten

KophienSraße 7 , 2 St

Zu vermieten
Pfinzstraße 44 eine freundliche
Wohnung mit Glasabschluß , 4 Zim¬
mern und allem Zubehör sofort
oder später . Näheres

Pfinzstraße 44 , 2 Stock
Eine 4 - Zimmerwohnung (1 . St . )

mit Zubehör und Gartenanteil ist
, auf Januar oder später zu ver -
>mieten . Näheres
! Ettlingerstratze IS , 4 St
! Schön möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Ettlingerstr . 21 , 1 St
Ein möbliertes Zimmer

billig zu vermieten

_ Hrötzingerstraße 81III .
Heizbares , einfach möbliertes

Zimmer sogleich zu vermieten
_ Wühlstraße 1, 2 . Stock .

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

_ Mittelstraße IS .
Kin möbliertes Zimmer

(parterre ) zu vermieten

_ Weiherstrabe 46 .
8»! möbliertes Zimmer

zu vermieten
Hröhingerstraße 39, part.

Möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Gartenstratze 11 , 2 St
Wohnung von 2—3 Zimmern

in der Nähe der Gritznerschen Fabrik
sofort zu mieten gesucht . Offerten
unter Nr . 210 an die Exp , d . Bl .

8tr « I ,

nnge Zentner zu kaufen gesucht .

Kims sie iläns '
rr>i t

KrrclMeMiMg «mä LmMIlmz.
Unterzeichneter empfiehlt den geehrten Damen Durlachs

und Ungebung seinen neu eingerichteten separaten
sys 0smenfi ' i5iei ' 8sIon stzs

ausgestattet mit dem neuesten Kopfwasch - und Lnfttrocken -
apparat .

Aufmerksame Bedienung . Billigste Berechnung .
— » Anfertigung sämtlicher Rssnsnbeilsn . ——

Einem geneigten Zuspruch entgegensetzend zeichnet
Achtungsvollst

NsökIlLUL, Herre«- u. HsntenfrisiergesW,
Aahrrhofstriße 1.

Wöloks8 >8t lls8 bk8te !Vs8okmitteI ?
Welches den höchsten Fettgehalt besitzt
Welches keine der Wäsche schädlichen Bestandteile enthält
Welches beim Kochen im härtesten Wasser nicht gerinnt .

Das ist

K8kkl » l « tv
Aabrikant : kusls * Vsnr » , Witferdingerr -ArrrtatH .

klsyelöliei'- unl! llsnü 8oku !ilslmll

?iinr8tp. 34/36 , lelepkon sse . 36 .

8ptz2laIitLt :
V « t » 1Iv « rlL » uL Lu V » lt» r1lLI »r « l8 « u .

llcltiomprons
Zeifenpvlver
Arbeit . Isik . 6eI6 .
Iu bsbsn in sllen bessenen beLvstssten

kecUer VMer-ürle;
3 ! lei'fem8iei' Kgtleeru8g1r

12 Ilessitten . Isriiel Voelclser
l- Ske i . öscien .

garantiert reines einheimisches
echtes Schweineschmalz

mit feinem Griebeugeschmackin emaillierten Blechgefäßen als :
Eimer «
Ringhafen
Schwenkkessel K
Teigschüffel ^
Wafsertopf

,20- 35 Psd . i s».
15 - 20 - 35
30 - 40 - 60
15 - 30— 50 SS

<20- 40 » .

sowie in lO - Pfd .- Dosen
L ^ 6.70 geg. Nachn. od . Vorschuß

Kikchyelm - HeL 182 (Württ .)
In Holzgeb. Preist , z . Dienst .

Nachnahmegebühren werden sofort vergütet . Jeder Sendung
liegen Gutscheine zum Gratisbezug eleganter Taschenuhren bei .

Inussinle -tnsrkennungsrelieeiden !

lueleii
auf 1 . April 1907 zu vermieten .

WlhlMM
zu vermieten

^ HV . Ilofmttirir ,
Tnrmbergstratzr 18 .



LrsuLstsrn
kostet das neue , von der Maggi -
Gesellschaft in den Handel gebrachte
kleine Probefläschchc». Jede Haus¬
frau , die lN ^ VVIs dvaru « noch
nicht kennt, sollte einen Versuch da-
mit machen.

Man verlange aber ausvrüiklich 10 Pfg .-Fläschchen .

ZKS 8 T « » » Ä r
Bringe mein I' sicksai ' lisi ' lvs l . sgei » in empfehlende Erinnerung : Alei - er - » . Blnsenstoffe , Hem - enstosfe , Normal . « .Anterrock .Llanelle , jpelz - ^ iqne » « . Lchürzenstoffe , Druck - u . Lüstre - Rcste , Bettzeug « , Damaste , Bettbarehen - n . Bettücher ,Aattnn - , Gardinen - « . lvachstuchreste , Tisch - , Han - - , Roxf - « . Taschentücher ,

HostlijtW, Eori>- ii. engl. Leiter - Reste, Stoffe sör Siiaben - AoMe , offe Sorten Wer- Reffe.
Haiiplftrnßk 22 1 » « i- kffrsi -elff. «Wnüber der Kaseriik.Mt. SVVÜ.

werden auf ein neues
Anwesen gegen gute

Sicherheit als 2 . Hypotheke per
1 . Januar 1907 aufzunehmen ge¬
sucht . Angebote nimmt die Exped .
dieses Blattes entgegen .

Schuppen , Stall , Scheune
oder freier Platz , geeignet zueinem Lagerraum , auch außerhalb
der Stadt , sofort zu mieten gesucht .
Von wem , sagt die Exped . d . Bl .

Eine gewandte , tüchtige Fra «
empfiehlt sich im Servieren . Zu
erfrag en in der Exped . d . Bl .

Hoher Nebenverdienst .
Zum Verkaufe eines geschützten

Haushaltungsgegenstandes an Pri¬
vate , sehr leicht verkäuflich , wird
für Durlach und die Umgebung
ein Vertreter gegen hohe Provision
ges ucht . Offerten an die Exp , d . Bl .

Ein Bernhardinerhulld
mit grüner Schnur
mit Holzkugel um
den Hals ist ent¬
laufen Abzugeben

Lammstratze 34 .
Vor Ankauf wird gewarnt .
Verloren ging am Mittwochein seidenes Kinderschälchen .

Abzugeben gegen Belohnung
Ariedrichstraße 8 , 3 . St .

Schöne große Krautstand
zu verkaufen

Weingartrrstraße 44 .
Schone , große eiserne Kinder -

brttlade , sowie großer Tisch zu
verkaufen

Ettlingerstr . 21 , 1 . St

M
preiswert

abzugeben . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Johannisbeerstöcke,
großfrüchtige , gut bewurzelt , schon
tragbar , sind zu haben bei

Gabriel Schwarz ,
Turmbergstraße 6 .

schön angelegt , tragbar 8— 10 Ztr .pro Jahr , mit 30 jungen tragbaren
Obstbäumen , Geschirrhaus , Laube u .
Wasserfaß , eingezäunt , ist aus freier
Hand zn verkanfen . Zu erfragen
15 der Expedition d . Bl .

. Ein Morgen Acker
Ml Geiger längs der Ochsenstraßew zu verpachten bei

Hch . Rittershofer Wwe ,
Pfinzstraße 39 .

Daselbst ist ein älteres Pferdöu verkaufen .

der Neuzeit entsprechend , zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

He Handwerkmafchinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschinennadeln und - Del1- " '" ^ billigst Lei Ivcru

Spitalstratze 18 , Dur lach ,WT " Unterricht im Sticken und Stopfen wird gratis erteilt . "MSZ
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Einem titl . Publikum die ergebene Mitteilung ^ daß icy ^
ich DReltcrstratze 3b hier ,

^

im Hause des Herrn 8 . Hüll
eine Niederlage in

Nforzlzrirner Gsidwarrn
errichtet habe .

Bei Bedarf von LtnAsu (IllrsrinUss , OllrrinxsQ ,Nrosollsn , Lsrrsu - u . Da -rnsuLsttsn , überhaupt
sämtlichen einschlägigen Artikeln halte mich bestens empfohlen .

Durch direkte Verbindung mit Pforzheimer Firmen bin
ich in der Lage , meine werte Kundschaft billig und reell
zu bedienen . Hochachtungsvoll

F*« rsr Graveur.
xnrlach den 27 . Oktober 1906 .

M Reparaturen in Goldwaren und Uhren werden
aufs beste besorgt .

Erße und größie KünmibriitMmi
9 Aartenstrcrße 9 ,

empfiehlt ihre Spezialität in

echtem Bauernbrot .
Rn Güte und Geschmack « nübertroffen .

- - - - - 6 Hauptstraße 6
hält sich bestens empfohlen .

Unterhalte reichliches Lager guter u . feiner
Uffinsn, lKserkvn , Kellen , opl .
OegenslsnrlE als : Barometer , Thermo¬
meter re. , Brillen. Zwicker, nach ärztl. Vor¬
schrift eingeschlissen .

Eheringe nach Matz .
Ueparatnre » prompt nnd gewissenhaft .

IttM

Glylmu-Zchmstl-MIWfk
aus der Kgl. Bayi . Hofparfümeriefsbrik
L - D. Wunderlich , Hkürnverg , dreimal
vräm .,allgemein beliebt zur Erlangung eines
blendend reinen Teints , sowie gegen Haut -
ausscblägc, Hautlcbärfe , Hautiucken . Un-
entbehrlicb für Damen und Kinder , L35
Munderkkchs sSerk. - tzeerseife , s 35 .L»,
tzeerschwefekseise, d 50 in der

Adlerdrogerie

ssslnsto dvzckungen

van der 7beegrossksnli !ung
LLrl LeliLUör ,

kaliete L IO , 20 , 30 , 40 u . 50
X ?kä. » 60, 70 , 80 , 90 , 1 . — . 1 .20 .

Hievspilx «; »
X ?td . L 45 l'fA ,

ewpüel>lt rn Orixinalpreisen in stets
iriseller IVürs

eyllLitorei L . ösrmLllü ^
llunlsvff, .

IllMWWll IW» I» > « «» » W»» I !« >!>>

äubicunitki kürze!
Sleiiffrche 3l , SaMiihe .

er Stell « « - suchte
verlange die „ Deutsche

Bakanzeu -Post " iSL Ehlingen .

Mx We
Vovtoe ot DentsI 8uegee /
in /tmeeiks sppl -obieetee

rsknsert
-- --- LrdrlsrnLs ^ ---:
^ tdpk »ni «»8tr . SS III .

Isleplion 1007 .

Fff. Rl«mi>»ur - Kösr,
pr . Laib 50 empfiehlt

sttiiüpp tuger - L fiiisien .

M LsLIsr Lvxk
vvrvenävi stets

von Menzer - Neckargemnnd bringt fortwährend glasweise zum ^Ausschank Gasihof zum Klchlchof .

Nr . OvTlLSD ' 8
VsmIIin - Hkuolter.

V eiiekcd«» 1» er ., s Stück L- er .
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Isrirer
'
; ü » klee - lie ; cl > ili

v . ui . i». ir .

Huroxa . 8 xrüss ^ vr LrbLos K,osiorsL DvirrLsI » .

^ ilials irr .

Esgtz - I _ 1 _ 1 . , , . I kigene

Import.
I Dvl .rlLLl ^ iiaupt8tkL88 ö 62. 8ekokolsc ! 6 - I

fsbrik .

ödrtblime !
Empfehle Hochstämme : Aepfek - ,

Uiruen - , Kirschen - , Zwetschgen -,
Uffanmen - und Ustrfichbäume ,
ebenso Halbstämme : Pyramiden ,
Spaliere , Kordons und Ualmetten ,
ferner Ueerenovst in nur groß -
früchtiger , gesunder Ware .

Uebernehme auch die Ausführung
ganzer Anlagen .

Bestellungen nimmt entgegen

Lammstr . 6 , Dnrlach .

Veirenstrob ,
30 — 40 Zentner , zu kaufen gesucht

_ Aue , ZSaldhornstrahe 5.

Nuß - , Viru - und Kirsch -

bäum - Stamm ,
stehend oder gefällt , werden an¬
gekauft von

Kart Jumöerlß ,
Durlach , Karlsruher Allee 11 .

Gänselebern
werden fortwährend an gekauft

Karlsruhe , Zähringerstr. 88,
nächst der Adlerstraße ( früher

Kreuzstr . 10).

llöl bs8tk Kskkes
schmeckt auch nur dann gut , wenn
derselbe frisch gebrannt verbraucht
wird .

Mm HeMSte»
Java -Mischung , per L Mk . 1 .20 ,
Edel - . . „ S .. 1 .40 ,
Staats - . , „ S „ 1 .60 ,

kommen bei mir , nach eigenem
Verfahren und praktisch erprobter
Zusammenstellung ,

! täglich frisch gebrannt
zum Verkauf

Kostproben stehen gerne gratis
zur Verfügung .

i ? d!1!pp L MM .

8pMLli8tkljrLädllIirLll !iH
tili ^ »» rreetil ,

D o ntist ,
VUKl.1lLIl, llsuptsirasso 70 II.

LiUixsteöorec!illllvA .8et>oll«iiäö8ekunälLllx.

6« cIMr - L«MM
Bringe der geehrten Einwohner¬

schaft von Durlach und Umgebung
zur Kenntnis , daß ich von heute
an mein

Schuhmacher - Geschäft
wieder betreibe .

Ich werde bemüht sein , nur
gute und dauerhafte Ware zu
liefern .

Achtungsvoll
^ ot » » n » <b8t « ri » v ^ « ir ,

26 ISgerstraße 28.

X /
Tisch - u . Tran¬

chierbestecke ,
feinste Jagd¬

knicker . Patent¬
korkzieher,

Taschen - , Raster -

Messer , Scheren aller Art , Metzger -
n . Schinkenmesser . Stähle . Okulier »

l u. Gartenmesser , Wieg - u . Hackmesser,
Etz - u . Kaffeelöffel empfiehlt in8

D- ! großer Auswahl

v»
»ro»

Erstes ^

kr- "

Pj
« Z

»rl
r- '

-r»

f ? in5k -es fflanrenkett '

n, Säcken

Mrsserschmied , Jägerstratze y .

Zur HkkbKpflaiisuag.
Sämtliche Obstsorte »

in Kochstamm - und Zwergform ,
ferner für Gartenanlagen

Gehölze , Koniferen , Uesen etc .
laut Preisliste empfiehlt

die Baumschule und Gärtnerei von
Erich Iben , Ettlingen

am Staatsbahnhof .
Bestellungen auf spätere

Lieferungenwerdengernevorgemerkt .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft
_ Jägerstratze 3.

Känfeiebern
werden fortwährend angekauft

Gartenstratze 5,
gegenüber dem alten Friedhof .

Mittelstarker
Steinwage « zu
verkaufen bei

Fr . Schmidt , Schmiedmstr .



^
i . ^

II « kvrt

M ^ sl , LsttsL ,
llerren -

, Hamen-
, Kinäergarllsrobö,keNnäaelie , Karinen , leppiclis

kM" - u/ ' "Mg
Vildeln MW , VMvd , LStM« e IS.

VIsLrstllon LUKesloLvrir!

Gründliche Ansbildunz
im Meist «, tzand « « . Maschinen «
nähen , Meist - , Bunt - u . Aunst -
fticken erteilt

8llUl Albrecht Hoffma»«.
Herrenstraße 16 .

können jeder¬
zeit eintreten

_Ein Mädchen
nicht unter 15 Jahren , welches zu
Hause schlafen kann , wird tagsüber
bei kleiner Familie gesucht . Wo ,
sagt die Expedition dieses Blattes .

Frauen u . Mädchen
finden lohnende und dauernde
Arbeit bei

A . Wähler Söhne , Auerfir . 48 .

Berbandsabdeckerei
bei Durlach

sucht einen ledigen Fuhrknecht
bei gutem Lohn . Näheres bei
Verwalter Müller ._

Aimmerleut «,
Zwei tüchtige Zimmerleute ,

welche auch etwas von der Bau¬
schreinerei verstehen , finden
dauernde Beschäftigung bei

_ Iiinnrergeschäft ._

MWmmbeittt-Kesiich.
Ein tüchtiger Maschinenarbeiter

für Holzbearbeitungsmaschine findet
sogleich dauernde Beschäftigung bei

Gustav May , Dnrlaih .
welche das Weiß -McrUl, » IVII , und Maschinen¬

nähen erlernen wollen , können ein¬
treten bei

Frau Max Retter ,
Herrenstraße 16 , Hinterhaus .

Esel - Verkauf .
Verkaufe meinen Esel , gut im

Zug und fromm , weil entbehrlich .
Karl Meier , Killisfeldstr . 9 .

Iu verkaufen
ein guter Rastatter Kochherdmit Emailschiff , mittlere Größe ,sowie ein zweiräderiger Hand -
tvaden mit einer Laune , letzterer
Preiswert . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

M - unä 2u8vlinöille8etiule.
Gründlicher Unterricht im Musterzeichnen , Juschneiden ,

Snxrobieren und Unfertigen aller Gegenstände der Dainen -
« nd Aindergarderobe wird in kleineren und größeren Kursen für
Privatgebrauch und Beruf erteilt . Näheres durch Prospekt .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
Zl . Lrksrckt . M . geprüfte Zuschneiderin ,Karlsruhe , Markgrafenstratze 3V » , Lidellplatz .

Aukergkivöhns. Äelegenheitskauf
in

Habe Gelegenheit gehabt , einen großen Posten hochmodernePaletots u . Lodeujostpen sehr billig einzukausen ; es werden die¬
selben um nssvk ilsinit LU NÄUMVN , zu

abgegeben .

Jeder Mrsuch ist toßnend !

Kerren -Konfektionshaus
Durlach , Hauptstraße 76 .

Um Verwechslungen entgegenzutreten , teile ich meiner werten
Kundschaft , sowie der Einwohnerschaft hier mit , daß ich mein Zimmer -geschäst (früher Hub) hinter meine Wohnhäuser Gartenstratze13 —15 verlegt habe .

Es wird auch hier mein Bestreben sein , alle Aufträge rasch und
gewissenhaft zur Ausführung zu bringen und empfehle mich stets zurAusführung von Neubauten , sowie sämtlichen in mein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten .

HochachtendAlr»x Zimmermeister.

iinter -Ueberzieher
s zu 12 , 15 , 18 , 23 , 25 , 33 u . 35 Mark in großer Auswahl , s

GrWiMi. Lssd,EWWWWM » » » » Airma Sinauer L Weitß Nachfolger .

Providentia ,
FrankfurterVerficherungs -Gesellschaft

in Frankfurt am Main .

Begebenes Grund Kapital :
lüMiM« Men -- M. 17,142,857.
Kapiial- Rrservesond: Mk . 1 ,714 ,285.
AiisierordeutlichcrReservesond: MK 880,00«.

Wir bringen hiermit zur Kennt¬
nis , daß wir unsere bisher von dem
nunmehr verstorbenen Herrn A.
Wickert 8r. verwaltete Agentur für
die Stadt Durlach dem
Herrn Wilhelm Sleinbrunn .

Kupferschmied . Kronenstr . 5 .
übertragen haben Derselbe ist zur
Entgegennahme -von Anträgen , so¬
wie zu jeder gewünschten Auskunft
gerne bereit .
Die 8enernlllgent«r der „Providentia

",
Abteilung für Feuer - u . Einbruch¬

diebstahlversicherungen ,
Inspektor klkvl ,

Mannheim , lit . I. 8 Nr . 4/5

I iittiilnn «
aus rühmlichst bekannter '
Hofpianvfortefabrik , hervor¬
ragend schönes Instrument ,
steht billig zum Verkauf .

Garantie 13 Jahre .
jls«; ZcüM,

H . m . v. K .
Musikalienhandlung ,

Ecke Kaiser - u . Lammstratze ,
Karlsruhe . lelepbon 1647 .

7Zpsise - Kartotleln
gelbe , werden nächste Woche Bahn¬
hof Grötzingen ausgeladen . Preis
Mk . 2 .75 per Zentner . Anmeld¬
ungen nimmt entgegen

Fieger , Kqiserhof Grötzingen .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft vörr

Frau Sch aber , Kelter str . 25.
Guter Bernerwagen

ohne Federn wird billig
verkauft . Näheres

Wntheim , Kauptkraße 119 .
Ein anständiger Arbeiter kann

Wohnnng erhalten
Spitalstraße 2K
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Sonntag den 4 . November ,
nachmittags 3 Uhr , findet im
Gasthaus zur Blume

keniiitlilhe Familielljusammelllimst
statt , verbunden mit Gesang , ko- -
mischen Vorträgen und Tanz . ^

Hierzu laden wir unsere Mit - j
glieder nebst Familienangehörigen

^

zu zahlreichem Besuche freundlichst
ein Der Vorstand , i

Toste 8 l> i» zelste .

Samstag u . Sonntag :

üslmkm üllsiiikiselis.
lL » NI . Löwenbräu .

. Heute nacht 2 Uhr verschied nach kurzer
^ Krankheit

Hm llermsnn Kssslsr ,
Mechaniker,

im Alter von 56 Jahren , wovon wir Be¬
kannte und Freunde hierdurch in Kenntnis
setzen .

Durlach den 3 November 1906 .
Die trauernden Kinterökieöenen.

Todes -Anzeige .
Freunden und Be-

kannten machen wir
s die schmerzliche Mit -
teilung , daß unsere
liebe Mutter , Groß -

I mutterundSchwieger -
mutter

8m Malhilöe Surr Witwe ,
geb. Krankel ,

nach schwerem Leiden sanft
entschlafen ist .

Durlach , 3 . Nov . 1906.
Um stilles Beileid bittet

im Namen der Hinterbliebenen :
Jarnitie Msuls .

Die Beerdigung findet am
Sonntag nachmittag '; 4 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt

üsrtksnrrmVsMos«.
Morgen (Sonntag ) früh : Gut

gesalzene Schweinsrippchen und
Knöchel , gekochte« Schinken ,
Zungenwurst , Preßkopf . Leber
käs und sonst verschiedene Wurst¬
waren .

Zu zahlreichem Besuch ladet er
gebenst ein

ZLl88HuK ,
_ Metzger u Wirt .

GMassMKIilM.
W»»« ^ slsxkov 24 MM—

Morgen Sonntag :
tt386Nbl'3l6N , ff386Nk3g0Ut
mii klluökin , kalbskopf 3 i3

ioniue , I< 3llr8d3elt86n .
— Ausemählte Speisekarte. —

Hierzu ladet freundlichst ein

sneilricli DMerr.
Metzger und Gastwirt

Samstag abend undSonntag früh :
Schtveinsknochel mit Är ant .

Auf Sonntag empfehle :
Haselnutztorte
Linzertorte
Apfelkuchen
Bund
Hefenkranz
verfch. Iv -Pfg .- Desserts
Schlagrahm
div . Kaffee - n. Teegebäck .

VLIü .
Brot - und Feinbäckerei ,

Ecke Werder - und Moltkestratze .

f8t. 8v !inikbrot ,
stets frisch, empfiehlt

lierrmgiin, koaöitorei.

Wohnhaus - verkauf.
Ein freistehendes Eck-

Haus in guter Lage mit
großem Hofraum und

Garten ( Bauplatz ) preiswert zu
verkaufen.

I . Klenert , Lammstr . 10.

Evairg . Vereinsyaus sIrhnIjslchk 4).
Sonntag abend 8 Ahr :

I - L ^ ALrxLsOLor
mit Ansprache von Inspektor Herrn Pfarrer Böh merle .

_ Jedermann wird freundlich eing eladen . _

Gasthaus zum Kranz.
Samstag und Sonntag :

Miiitthklm Wlnikllillili,
Bockwürste mit Kraut.

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
(H -

L » s » , VAi » « In » ii8 « r .
Sonntag Len 4 Wovernber - von 1t bis 1 Hlhr :

Großes Frühschoppen - Konzert ,
ausgeführt von einer Abteilung der keuenooskn - UspsIIv ,
wozu freundlichst einladet

rrtsär . ll?s,1ruon 1, 'Lrrvss , Metzger u Wirt .
M F ür gute Spei sen n . Getränke i st bestens gesorgt.

Sonntag , 4. November im Lamm (Saal ) :
2 große iMiokiWe Konzerte

rrüLILoL Strn .uvL
(in beiden Vorstellungen u . a . : „ Der falsche Hauptmann von Köpenick " ) .

Nur selbstverfaßtes Programm . "W -G
Anfan g ^4 und 8 Ahr . _ Eintritt 2V Hfg.

^ ctuitzengeseMchuft DurtnÄi .
Wir machen hiermit bekannt , daß anläßlich des stattgehabten

Schlußschießens am Mittwoch den 7 . November , abends , ein Ball ,
verbunden mit Preisverteilung , im Gasthaus zur „ Krone " statt¬
findet , wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familienange¬
hörigen ergebenst einladen . Anzug : Schützenjoppe oder Ballanzug .

Einsührungsrecht ist gestattet .
Um zahlreichen Besuch bittet

Der iDberfctzühenmeifker .

S Hg .g,rksttsn As
von eigenem Haar angefertigt,

"

gearbeitete gediegene Beschh ».
10jährige Garantie , billigste H
stellung.

Rl -tX » Ivri etlr , ; .
Haarkettenflechterei m . Maschin «

IL » rl8r « Ii « , Luisenstr . .L
Nach auswärts prompter Vtzr i ) .

Seifensand alAl
nigungsmittel 'b
mal probiert
entbehrlich Ol. -
ginalpaket 10 Psg .
Ueberall erhältlich .

Müchtrge
FommMiaea - Monteme

für dauernde Beschäftigung bei
' gutem Lohn gesucht . Offerten
unter Rr . 208 an die Exped. d . Bl .

Achtung !
Den verehrten Frauen Durlachs

und der Umgebung zur Kenntnis -
s nähme , daß unsere I )ampf - Nett -
federrr - Ueinigungsmaschine zur

j gefl . Benützung bereit steht. Diese
j Maschine entfernt von den Federn
allen Schweiß , Motten und Krank
heitsstosie und stellt die Federn
wieder wie neu her . Auf Verlangen
werden die Betten abgeholt und
wieder zurückgebracht.
Ilamvf - Nettfeüern -Keinigungs -

AnstM vurlach , Wfinzstraße 81.

I Mr 1 Mck <jä8 4v8 !
der XV . Straßb . Pferde -Lotterie

Ziehung sicher 10. November

Futterknochenmehl
garantiert präcipit . . Phosphors . Kalk.

Bestes Mittet zur Aufzucht von Jungvieh.
Erhöhung der Milcherträge , Verhütung des Verkalke»? , Verhinderung mancher¬
lei Ticrkrankhcilen , als : Knochenbrüchigkeit, Krämpfigkeit, Lecksncht, Durchfall ,

Abmagerung , Räude .

Insbesondere eWsohIen znr SchmineMterel ic.
1 Pfund 25 5 Pfund 1

Aökerörogertio Kcruptstv . 16 .

1 . S v .

SSVOOIInck
Hauptgewinne

12 üOO lVIs ><
119» Gewinne rus .

2S soo «v«s !i
In 1 UI 1 III -«»« I« NL . ,
I t/Od ch. ML . z Porta u . r.i8te 28 m.

empfiehlt das General -Debit

>7. Stürmer ,
Arbeitsnachweis Turlnch .
Bureau : Rathaus III . St . , Zimmer Nr . S»

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten :

Bierbrauer , Blechner , Maurer , Metzger»
Schuhmacher , Erdarbeiter , Fuhrknecht, .
Haushälterin , Aushilfsköchin .

Gesucht :
Bauschlosser . Gußputzer , Maschi'nenformer ,

Eisendreher , Maschinenschlosser, Polierer »
Mälzer , Anstreicher, Glaser , Hausbursche»
Dienstbote , Köchin.
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